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Osterkonzert
der 

Musikkapelle Bodnegg e. V.
Ostersonntag, 27. März 2016
um 20.00 Uhr in der Festhalle 

Eintritt 7,- €

Ein Zitat von Georg Ried lautet:
„Das Schönste was es gibt zum Glück, ist die Liebe zur Musik“

Wir laden Sie herzlich ein, unter dem Motto „Helden, Götter und Menschen“ die Liebe zur Musik
zu erhören ☺

Auch für das leibliche Wohl werden wir sorgen um den Abend abzurunden.

Frohe Ostertage wünschen Ihnen die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg.
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Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut
Leitung: Martina Flock / David Schmid

1. A Herz wie a Bergwerk
Komp.: Reinhard Fendrich 
Arr.: Kurt Gäble

2. Hello
Interpr.: Adele
Arr.: David Schmid

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Leitung: Nicolas Köb

1. The Patriot
Komp.: John Williams

2. Saturnalia
Ben Haemhouts

Änderungen vorbehalten!

3. Glenn Miller
Komp.: Glenn Miller

- Pause -

4. The Count of Monte Christo
Komp.: Otto M. Schwarz

- Ehrungen -

5. Robin Hood
Komp: Michael Kamen

6. Star Wars Saga
Komp.: John Williams

7. Wilhelm Tell Galopp
Komp.: Gioacchino Rossini
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Osterbrunnen am Dorfplatz
Schon traditionell machen sich kurz vor Ostern viele fleißige Hände ans Werk um den Tiefbrun-
nen und den Brotfresser-Brunnen unterhalb des Rathauses österlich zu gestalten. Und das Ergeb-
nis lässt sich jedes Mal aufs Neue sehen!
Zwischenzeitlich zum zweiten Mal wurde unser Osterbrunnen von Schülern und Lehrern der Lin-
denschule gestaltet.

Der Brunnen wurde erneut mit vielen bunt
bemalten Eiern und Buchs verziert. Daneben
haben die Blumeninseln und das große Osterei
wieder ihren Platz am Brotfresserbrunnen ein-
genommen. Und die drei Gänse wackeln auf
der Mauer herum und betrachten das Ensemble
von oben herab.

Ein herzliches Dankeschön für das große Enga-
gement, unsere Brunnen und das ganze Oster-
ensemble so schön zu schmücken, gilt den
Schülerinnen und Schülern der Lindenschule
mit ihren Lehrerinnen Anne Gläss und Flo-
rence Seel sowie Paula Spinnenhirn, Margret
Kapler und Helga Schönsee.



Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698)
i. V. m. § 5 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit
(GKZ) i. d. F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 408, ber. 1975 S. 460,
1976 S. 408) hat die Verbandsversammlung am 14. Dezember
2015 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016
beschlossen: 

§ 1 Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 723.825 €

davon 
im Verwaltungshaushalt 612.650 € 
im Vermögenshaushalt 111.175 € 

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von – € 

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von – € 

§ 2 Kassenkreditermächtigung 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 50.000 € festgesetzt. 

§ 3 Verbandsumlage 
Die allgemeine Verbandsumlage nach § 8 Abs. 2 der Verbands-
satzung i. d. F. der Änderungssatzung vom 21.04.2008 wird auf
15,00 Euro je Einwohner der Mitgliedsgemeinden (Stand der Ein-
wohnerzahl nach der Fortschreibung auf 30.06.2015) festgesetzt. 
Das Landratsamt Ravensburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat
den Beschluss der Verbandsversamm lung über den Haushalts-
plan und die Haushaltssatzung nicht beanstandet. 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 liegt gem. § 18
GKZ i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 29. März 2016 –
06. April 2016 (je einschließlich) beim Gemeindeverwaltungsver-
band Gul len, Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut-Gullen, während der
üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma chung dieser Sat-
zung gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Gullen gel-
tend gemacht wor den ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Grünkraut-Gullen, den 24. März 2016 

Der Verbandsvorsitzende 
(gez.) Reimund Hausmann 

Bürgermeister
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Amtliche 
Bekanntmachungen

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 13 bereits am
Donnerstag, 24. März 2016, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Dank an alle Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer
Rund 20 ehrenamtlich als Wahlhelfer tätige Bürgerinnen
und Bürger haben am Sonntag, 13. März 2016 ihre Zeit
und Energie für die erfolgreiche Durchführung der Land-
tagswahl 2016 eingesetzt. Für ihr ehrenamtliches Mitwir-
ken und ihren großen persönlichen Einsatz bei der Durch-
führung und Auszählung der Landtagswahl bedanken wir
uns sehr herzlich. 
Ohne die uneigennützige und verantwortungsbewusste
Unterstützung der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer
wäre die reibungslose Durchführung der Landtagswahl
nicht möglich gewesen. 
Unser Dank gilt auch den Wählerinnen und Wählern, die
durch ihren Gang zur Wahlurne oder durch ihre Briefwahl
gezeigt haben, dass ihnen das demokratische Mitbestim-
mungsrecht sowie die politische Zukunft unseres Landes
wichtig sind.

Christof Frick
Bürgermeister

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Ende der Winterzeit
Ganz langsam schafft der Frühling
es den Winter zu besiegen. Somit
steht auch die Umstellung auf die
Sommerzeit in der Nacht von
Samstag, 26. März 2016 auf Sonn-
tag, 27. März 2016, an. Dann wer-
den die Uhrzeiger von 2.00 Uhr
auf 3.00 Uhr vorgestellt, d. h. die
Nächte werden wieder kürzer.

BODNEGG

Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30° C

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 

von 18.00 – 18.30 Uhr 
aktive Wassergymnastik statt. 

Währenddessen findet leider kein Einlass statt! 

Sie finden uns:
Dorfstraße 34 (im Realschulbau)

88285 Bodnegg
Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,50 €
(ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, Zivis, Schüler, Azubis)
Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €
Zehnerkarte Ermäßigt: 13,50 €

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 

Osterferien: 22.-24.03.2016 - 26.03.2016 
29.-31.03.2016 und 02.04.2016

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder
wegen!

Kostenloser Verleih 
von Funk-Thermo-Hygrometer
Fenster auf oder zu? Diese Frage stellt
man sich gerade in der kalten Jahreszeit
nahezu täglich. 
Je nach Witterung verbessert Lüften
nicht immer das Raumklima. Zu hohe
Luftfeuchtigkeit in der Wohnung und
„falsches“ Lüften fördert unter anderem
auch die Bildung von gesundheitsschä-
digenden Schimmelpilzen. 
Die AG Energie und Umwelt hat ein
Funk-Thermo-Hygrometer angeschafft, das alle Bürger
kostenlos ausleihen können. 
Das Gerät misst die Temperatur und Luftfeuchtigkeit
sowohl draußen als auch drinnen und gibt eine klare Lüf-
tungsempfehlung für ein gutes Raumklima ab.
Das Gerät kann im Rathaus, Zimmer 20, zu den üblichen 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Um sicher zu gehen, dass das Gerät nicht anderweitig ver-
geben ist, genügt ein Anruf unter der Tel: 9208-20.

Ausgabe von Essenmarken
für ELTERN von Schülern
und Kindergartenkindern /
Bearbeitung von
Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:

montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr

Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während
der „Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu bezie-
hen, die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spie-
leausgabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum statt-
findet. 

Nächster Termin: Montag 18.04. und Mittwoch 20.04.2016

Barbara Hirt, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
6. April 2016

20. April 2016

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle



Berichtigung - 
Rückgabe der alten Restmüllbehälter
Im Mitteilungsblatt vom 11. März 2016 haben wir mitgeteilt, dass
die ganz alten (runden) und alten Restmüllbehälter bei den Ent-
sorgungszentren des Landkreises kostenfrei abgeben werden
können. Das ist nicht der Fall.
Hier gab es ein Missverständnis in der Absprache zwischen dem
Landratsamt und der Gemeinde.
Die alten Restmüllbehälter können weiterhin in den Entsor-
gungszentren abgeben werden, allerdings 

nicht kostenfrei, sondern gegen Gebühr.
Es gilt, dass ein Kofferraum voll 10,- Euro kostet. Hierunter fal-
len auch die Restmüllbehälter.
Die alten (eckigen) Restmüllbehälter können noch solange an
die Sammelstelle bei der Sporthalle gebracht werden bis die Fir-
ma Veolia die Restmüllbehälter abholt.
Der Termin hierfür war am 07. März 2016. Es ist somit jeden Tag
mit einer Abholung zu rechnen.
Danach können auch diese Restmüllbehälter nur noch gegen
Gebühr in den Entsorgungszentren abgegeben werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Aquarium 400 l mit Unterschrank und 
umfangreichen Zubehör Tel. 924923

Teichfolie Tel. 2686

Doppelbett 180 x 200 cm mit 2 Nachttischen 
und Lattenrost Tel. 9198530

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten 
und Monitoren 
Samstag, 26. März 2016 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom TSV durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 9. April 2016, durchgeführt von der Narrenzunft
Samstag, 23. April 2016, durchgeführt von der Musikkapelle

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 11. April 2016. Die Tonne
bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 26. März 2016 von
14.00 bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus. 
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 30. März 2016 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Ker-
lenmoos
Samstag, 9. April 2016 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim Feu-
erwehrhaus

Schenktag
Nächster Schenktag am 09.04.2016 

Kleiderbasar 
Nächster Kleiderbasar am 08.10.2016

Schrottsammlung am 16. April 2016
Der Schützenclub Hubertus führt am Samstag, 16. April
2016 eine Schrottsammlung durch. Details dazu werden
noch bekanntgegeben.

Grüngut kann zunächst auch ohne Grüngut-Karte abge-
geben werden!
Der Winter ist in weiten Teilen des Landkreises praktisch aus-
gefallen, der Frühling kommt immer näher. Die Gartenbesitzer
wollen nach der Winterpause wieder aktiv werden. Deshalb
öffnen die Grüngut-Annahmestellen im Landkreis Ravensburg
meist Mitte März. So auch in diesem Jahr. 
Wer an seiner gewohnten Annahmestelle Grüngut abgeben
möchte, muss aber ein paar Neuerungen beachten, die seit
diesem Jahr gelten. Die Eigentümer bzw. Hausverwalter im
Landkreis Ravensburg mit Ausnahme der Städte Isny und
Wangen bekommen die neuen Grüngut-Karten und die neuen
Sperrmüll-Karten ab diesem Jahr vom Landratsamt Ravens-
burg. Allerdings klappt es mit dem Versand der Grüngut-Karte
nicht rechtzeitig zum Saisonbeginn, sondern erst Ende März.
Das Landratsamt Ravensburg bittet die Gartenbesitzer dafür
um Verständnis. Dennoch kann jeder sein Grüngut ab dem
ersten Öffnungstag an den bekannten Sammelstellen
abgeben – auch ohne die neue Karte! Sobald diese zuge-
stellt ist, muss sie allerdings jedes Mal mitgeführt werden,
wenn Grüngut an der Sammelstelle angeliefert wird. Bis zu
zehn Mal im Jahr dürfen private Gartenbesitzer künftig Grüngut
kostenlos an ihrer Sammelstelle anliefern, höchstens zwei
Kubikmeter pro Lieferung oder bis zu 40 Mal einen halben
Kubikmeter. Auf der Karte wird jede Lieferung vermerkt. Wie
bisher kann Grüngut bis zu einem halben Kubikmeter an Werk-
tagen auch kostenlos in den Entsorgungszentren Ravensburg-
Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler angeliefert werden.



Fortbildung für Ehrenamtliche der Helferkreise Asyl 
Eine Fortbildung des Ernährungszentrums Bodensee Ober-
schwaben und der Fachschule für Hauswirtschaft bietet Ehren-
amtlichen in den Asyl-Helferkreisen Hilfestellung bei ihrer Arbeit
mit Flüchtlingen. Schwerpunkte liegen bei der Vermittlung von
Alltagsthemen wie Einkauf, Lagerung, Mülltrennung, Händehy-
giene, Umgang mit Geld, Energiesparen und Zahngesundheit.
Darüber hinaus erhalten die Helfer nützliches Informationsmate-
rial in einfach aufgearbeiteter Form, das bei der Vermittlungsar-
beit verwendet werden kann. 
In Bad Waldsee findet die Schulung am Dienstag, 5. April, um
18.30 Uhr im Ernährungszentrum, Schillerstr. 34 statt, in
Ravensburg am Donnerstag, 14. April, um 18.30 Uhr im Land-
wirtschaftsamt, Frauenstr. 4. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter Telefon 07524/9748-6410.

Fördergemeinschaft
Bildungszentrum Bodnegg e.V.
Bericht aus der Mitgliederversammlung.
Am Montag, den 14. März 2016 fand unsere jährliche Mitglie-
derversammlung in den Räumen der Gemeindebücherei im Bil-
dungszentrum Bodnegg statt.
Aufgrund der geringen Teilnahme der Mitglieder (14 von 164
waren anwesend) wurde diese wegen Beschlussunfähigkeit
abgebrochen. Zur Beschlussfähigkeit hätten mindestens 33 Mit-
glieder anwesend sein müssen. Deshalb hat der Vorstand
gemäß Satzung beschlossen, am Montag den 04. April 2016 um
19:30 Uhr eine außerordentliche Mitgliederversammlung in den
Räumen der Gemeindebücherei im Bildungszentrum Bodnegg
abzuhalten. Bei dieser Mitgliederversammlung sind dann die
anwesenden Mitglieder, unabhängig der Anzahl, beschlussfähig.
Das offizielle Protokoll sowie weitere Informationen finden Sie im
Internet unter:
www.bz-bodnegg.de / Förderverein
R. Rheker, Kassierer

Bildungszentrum Bodnegg
Grundschulnachrichten:
Besuch des Kinderkonzertes 
der Musikschule Ravensburg 
im Konzerthaus 

Gern nahmen die drei Klassen 4b, 2b und 3 der Grundschule
Bodnegg die Konzerteinladung des Kinder- und Jugendstreich-
orchesters der Ravensburger Musikschule für den Freitag am
11. März 2016 an.

Das unter der Leitung von Frau Burtscher dargebotene Stück
„Die gestohlene Geige“ entführte die Zuhörer auf eine musika-
lische Reise mit Erzählabschnitten, die von dem Ravensburger
Autor Manfred Kohrs vorgetragen wurden. Die Reise begann in
Wien bei einem Geigenbauer. Diesem wurde die Geige vom
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Flüchtlinge /
Asylbewerber

Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg
erworben werden: 

Rad- und Wanderkarte der Region Waldburg zum Preis
von 4,50 €

Bodnegger Taschenlampe zum Preis von 7,50 €

Schulnachrichten



Dieb namens Ratzeputz aus dem Schaufenster gestohlen. Sie
wechselte mehrfach ihre Besitzer und kam auf ihrer Reise von
Wien nach Venedig, anschließend im Flugzeug nach Amerika.
Von dort reiste sie nach Kopenhagen und nochmal über den
Atlantik nach New York und schließlich wie es der Zufall so will,
kam sie wieder zurück in die Hände ihres Erbauers nach Wien,
wo sie zuletzt an der Wiener Staatsoper bei einem Wiener Phil-
harmoniker ihr Zuhause fand. Jeweils zum Land passende musi-
kalische Werke machten die Reise zu einem tollen Erlebnis für
alle Zuhörer.
Mit reichlich Applaus und Zugaben endete das Streicherkonzert.
Mit einem Abstecher auf den Spielplatz ein rundum gelungener
und preislich gut erschwinglicher musikalischer Ausflug unserer
Grundschüler. 
H.W.

Jugendhearing am 11. März 2016
An die 70 Kinder und Jugendliche waren an diesem Vormittag im
Dorfgemeinschaftshaus, um ihre Ideen, Vorschläge und Wün-
sche einzubringen. Zuerst stellten sich die Teamer und Modera-
toren vor.

Dann war ein Warm-up-Spiel an der Reihe: wer ist hier, um Bod-
negg mitzugestalten?

Die größte Gruppe war weder hier, weil die Eltern es so wollten,
sie nicht in die Schule mussten oder einfach mal neugierig
waren, nein, es ging den allermeisten ums Mitgestalten und sich
einbringen. 

Dann ging es darum, einfach alles zu sammeln, was an Ideen,
Wünschen … usw. da ist. Dazu gab es 7 verschiedene Themen-
tische:
– Chillen und Freizeitangebote
– Flüchtlinge in Bodnegg
– Bodnegg unterwegs, zu Fuß, per Rad, per Bus …
– Jugendhomepage
– Ein Jugendbeauftragter für Bodnegg
– Der ideale Jugendraum
– Ferienprogramm
Alle Teilnehmer wechselten immer wieder nach einer vorgege-
benen Zeit den Tisch, so dass jeder zu jedem Thema seine
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Jugend-Ecke



Meinung aufschreiben konnte. Es wurde eifrig miteinander dis-
kutiert.
Nach einer Pause ging dann jeder an den Tisch mit dem Thema,
das ihn am meisten interessierte. Nun wurde es ernst: Welche
Ideen und Wünsche sind uns am wichtigsten und wie kann man
sie umsetzen? Wer würde daran mitarbeiten? Welche Unterstüt-
zung von wem braucht man dazu usw.? Es wurde wieder inten-
siv überlegt und diskutiert. 

Inzwischen waren auch Bürgermeister Christof Frick, Haupt-
amtsleiter Wendelin Spitzfaden und einige Gemeinderäte einge-
troffen und schon sehr gespannt auf die Ergebnisse. 

Von den Jugendlichen wurden diese souverän vorgetragen. Die
Erwachsenen waren beeindruckt von der Fülle der Ideen und
den konkreten Umsetzungsvorschlägen. Das Ganze wird in
einer Gemeinderatssitzung vorgestellt und das weitere Vorge-
hen besprochen werden.
Nach dieser Runde füllte Bürgermeister Frick die vorbereiteten
Entschuldigungszettel aus.

Und dann gab es den wohlverdienten Döner für alle.

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Jugendlichen, die
dabei waren, an die Teamer, die das Jugendhearing begleitet
haben, und an Alexander Ambs, Julia Deifel, Christoph Buchmann,
Fabio Schmid, Birthe Tillmann (Kreisjugendring), Christa Gnann
(Bürgerkontaktbüro), Daniel Kerler (Schulsozialarbeit) und Daniel
Rheinländer, die das Ganze vorbereitet und begleitet haben.
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

„Credo“ des Nachmittags: 

In Übung bleiben 

Sicher mobil 
Ein Programm des Deutschen Ver-
kehrs sicher heits rates will helfen,
länger sicher und mobil zu sein.
Wesentlicher Bestandteil der Aktion
sind Veran staltungen für Verkehrs-
teilnehmer ab 50 Jahren, ganz
gleich, ob sie überwiegend als Fuß -
gänger, Nutzer öffentlicher Verkehrs-
mittel, Auto- oder Radfahrer unter-
wegs sind. 
Der speziell für die „Sicher mobil“-
Veranstal tungen ausgebildete
Moderator Harald Belz, inzwischen
in Bodnegg nicht mehr ganz unbe-
kannt, hatte großen Spaß daran,
beim März-Seniorennachmittag mit
einer hoch konzentrierten, interes-
sierten und lebhaften Runde Fragen
rund um die Mobilität zu diskutieren. 

Solche Fragen waren zum Beispiel:
 Wie fahre ich bei ungünstigen Sicht- und Wetterbedingungen

sicher Auto?
 Was ist ein seniorengeeigneter Pkw?
 Welche Neuerungen im Verkehrsrecht sollte ich wissen?
 Wo liegen die Gefahren, wenn ich mit Fahrrad oder Pede-

lec unterwegs bin?
Inhaltlich ging es um Themen, wie Wege planen, Verkehrsmittel
wählen, Leistungsfähigkeit, Gesundheit, Gewohnheiten,
Ansprüche, Technische Ausstattung am Fahrzeug, Nutzung von
Hilfen, Miteinander, Verständigung, neue Regeln u. a.
Ein Thema, das auch Männer anspricht.

Die drei Schülerinnen Anneli Knörle, Nina Waizenegger und
Anna Gmünder (v. l.) stellen ihr neues Vorhaben im Rahmen des
Projekts „Integration älterer Menschen in das aktive Leben“ vor,
hören aber der aktiven Diskussion auch aufmerksam zu.
Herzlichen Dank an unseren professionellen Referenten Harald
Belz, danke an alle motivierten Gäste, danke an unsere fantas     -
tischen Kuchenbäckerinnen, die auf äußerst genussvolle Art für
das leibliche Wohl sorgten und danke schön an alle unsere lie-
benswürdigen Helferinnen und Helfer. 
Ihr Seniorenteam
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Seniorennachrichten

Termine im Monat April 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 4. April 2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 18. April 2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal/Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Wir radeln wieder am Donnerstag 31. März ohne Verladen
rund 20 km. Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz.
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 oder Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Der Termin am Ostermontag entfällt!
Nächste Termine Montag, 11. April 2016 und 
Montag, 25. April 2016 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Frohe Ostern
wünscht
Ihr Seniorenteam

Vorankündigung
Dienstag, 12. April, 14 Uhr
Kindergartensaal St. Martinus

Psychosomatische Medizin
und Psychotherapie 
Referentin:  Dr. Susanne Bach-
thaler, Ärztliche Leiterin der 
SINOVA-Klinik Ravensburg



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst 
Freitag, 25.03.2016
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6

Samstag, 26.03.2016
Klosterapotheke, Weingarten, Karlstraße 13
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 18.30 - 19.30 Uhr)

Sonntag, 27.03.2016
Storchenapotheke, Ravensburg, Mittelöschstraße 7
Apotheke im Gesundheitszentrum, Wangen, Siemensstr. 12
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 - 19.30 Uhr)

Montag, 28.03.2016
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13

Tierärztlicher Notfalldienst
Freitag, 25.03.2016 / Samstag, 26.03.2016
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Sonntag, 27.03.2016 / Montag, 28.03.2016
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung. Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet. 
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18.00 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
08.04.2016
15.04.2016
22.04.2016
29.04.2016

2. Bodnegger Schachmeisterschaft – 
Julian Kraft wieder erfolgreich 

Bürgermeister Christof Frick,
Schirmherr des Turniers, zitierte
bei seiner Begrüßung Martin Wal-
ser: „Sieger machen keine Erfah-
rungen. Eine Erfahrung macht man
nur als Verlierer“. Gerade diese
Erfahrungen wollten die Teilneh-
mer, Mädchen und Damen waren
nicht angetreten, aber so wenig wie
möglich machen.
In fünf Runden, die nach Schwei-
zer System ausgelost wurden, gab
es dann alle Erfahrungen: Sieg,
Unentschieden und Niederlage. 
Wie im Vorjahr wurde der 14jährige
Julian Kraft aus Weingarten
Gesamtsieger, dieses Mal sogar
ungeschlagen. Er hatte für die Teil-
nahme in Bodnegg auf ein großes
Turnier verzichtet und das hatte

sich für ihn ausgezahlt. Der Pokal für Platz 2 ging an Raimund
Becker. Der Erfinder und Organisator der Bodnegger Schach-
meisterschaft, Robert Heydt, erkämpfte nach zwei Schnell-
schach-Stichpartien gegen Michael Kleiner den 3. Platz. 
Das Alter der Teilnehmer war wieder breit gestreut und reichte
von 12 bis 73 Jahren. Es gab also einen Seniorenbesten, näm-
lich Harald Merten und einen Jugendbesten, Leon Götz, alle aus
Bodnegg. David Madlener, Eduard und Michael Gering, sowie
Max Rigg lieferten sich spannende Partien.

Wie im Vorjahr zeichneten sich alle Spieler durch Fairness und
Großzügigkeit aus, sodass im Verlauf der Partien die Spielfreu-
de nie getrübt wurde.
Ganz erfreulich ist: Neue Spieler waren zum Turnier gekommen,
alle diesjährigen und die Teilnehmer aus dem ersten Turnier
haben zugesagt, im nächsten Jahr wieder teilzunehmen. Zuvor
soll in der Bücherei Bodnegg Gelegenheit zum gemeinsamen
Training organisiert werden. 
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt - Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus - Grünkraut
St. Ulrich und Magnus - Bodnegg
St. Martin - Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Achtung geänderte Bürozeiten!

Montag 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 8.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg, 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 / 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bitte beachten Sie, dass wir für Sie ab 01.02.2016 im Pfarrbüro Bodnegg
erreichbar sind.

Montag 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 8.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
St.Martin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer
Pfarrkirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen,
im Opferstock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Ver-

gelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag  in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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OSTERFERIEN 
IN DER GEMEINDEBÜCHEREI:

Von Dienstag, 22. März bis Samstag, 2. April 2016 
ist die Bücherei geschlossen

(Schultage, Gründonnerstag und Ostersonntag).

Wir sind wieder für Sie da am
Sonntag, 3. April 2016.

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern 
frohe Ostern.

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 26.03.2016
9.00 Uhr Karmette

Ostersonntag, 27.03.2016
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Alle Minis

Ostermontag, 28.03.2016
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 01.04.2016
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Fabienne Kuna, Anna Gmünder, Marius Buchmann, Christoph
Buchmann, Franziskus Schorr

Samstag, 02.04.2016
12.30 Uhr Brautmesse des Paares Martina und Alexander
Bernhart
Dagmar Waggershauser, Irena Toschka, Julian Schneiderhan,
Linus Schneiderhan
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Marisol Buffler, Emilia Mayer, Anna-Lena Wölfle, Dominik
Buchmann, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Info:
Der Miniplan ist auch unter  www.minis-bodnegg.de ersichtlich.
Liebe Minis, schaut einfach mal rein.
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Ostern 2016
„Warum feiern wir eigentlich Ostern?“
Diese Frage ziert die Titelseite eines aktuellen 16-seitigen Pro-
spektes des „ALDI Süd Team“, das sich an die Kinder, an ihre
„kleinen Kunden“ richtet. Dort wird den Kindern erklärt, dass die
Christen auf der ganzen Welt an Ostern die Auferstehung von
Jesus Christus, dem Sohn Gottes feiern. Es sei das wichtigste
Fest der christlichen Kirche - sogar noch wichtiger als das Weih-
nachtsfest. Ein erstaunliches Prospekt mit einem erstaunlichen
Inhalt!
Vielleicht mag es „große Kunden“ geben, denen das dort den
Kindern Gesagte noch nicht ausreicht oder die dieses noch
ergänzt haben möchten. Ja, den Großen stellt sich vielleicht
noch manche Frage, vielleicht auch bei einem schlichten Blick in
irgendeine Kirche. Der Karfreitag ist meist sehr deutlich zu
sehen, meist auch mehrfach im Kreuz und im Kreuzweg - aber
Ostern? Gewiss, irgendwo steht eine Osterkerze. Doch selbst
wenn sie als Kerze groß ist, reicht sie an die Dimension des
Kreuzes nicht heran. Ist Ostern wirklich angemessen gewürdigt?
Lässt es sich in der Darstellung überhaupt angemessen würdi-
gen? Entzieht es sich nicht letztlich (trotz aller guten Versuche in
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Sei mit Jesus auf dem Weg
Einladung zum Kreuzweg 
für Kinder
Liebe Kinder,
wir laden euch recht herzlich am
Karfreitag, den 25.03.2016, um

10.00 Uhr, zu unserem Kreuzweg für Kinder ein.
Treffpunkt ist in der Kirche, je nach Witterung findet der
Kreuzweg anschließend draußen oder drinnen statt.
Bitte auf gutes Schuhwerk achten.
Wir würden uns freuen, euch alleine oder in Begleitung
begrüßen zu dürfen.
Euer Kindergottesdienstteam

Liturgisches Osterspiel – Ein wiederentdecktes Element
aus der Liturgiegeschichte
Das Krippenspiel ist aus unseren Pfarreien am Heiligen
Abend nicht mehr wegzudenken. In der Karwoche kennen wir
lediglich die Palmprozession, die Fußwaschung, die Feier
vom Leiden und Sterben Jesu, welche uns die Passion Jesu
szenisch-dramatisch vor Augen führen.  Dabei überliefert die
Liturgiegeschichte fast 700 sog. „Osterfeiern“, die mit Gesän-
gen das Ostergeschehen in Szene setzen. Sie inszenierten
den Besuch der Frauen am leeren Grab, den Dialog mit dem
Engel und den Apostellauf. Die Osterfeiern entwickelten sich
seit dem 10. Jahrhundert. Sie verdanken ihren Ursprung der
Liturgie selbst und waren in ganz Europa verbreitet. Nach
dem Trienter Konzil fanden sie keinen Eingang in die Litur-
giebücher, was zu ihrem Vergessen beitrug. In der Aufklärung
wurden die letzten Überreste dieser volksnahen Form
schließlich abgeschafft. Bei einer Liturgiewerkstatt der Deut-
schen Bischofskonferenz und des Zentralkomitees der deut-
schen Katholiken, das unter dem Thema „Inszenieren –
Inspirieren – Konfrontieren. Potentiale zwischen Kirche und
Theater“ stand, wurde 2010 in Weingarten ein solches Oster-
spiel möglichst originalgetreu realisiert.
In den Pfarreien, die diese Form wiederbelebt haben, war die
Resonanz sehr positiv: sowohl bei den Gläubigen als auch
bei den Darstellern, älteren Ministranten. Am Ostersonntag
werden wir auch das Hochamt um 10:30 Uhr in St. Ulrich
und Magnus, Bodnegg begleitet vom Kirchenchor mit
einem Osterspiel beginnen. So können wir sehend, hörend
und singend zu Empfängern und Verkündern der Osterbot-
schaft werden: „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?
Jesus lebt!“ Der Herr ist auferstanden. Halleluja.
Feiern Sie mit uns das höchste und schönste Fest unseres
Glaubens!
Ihr Pfr. Michael Stork



der Kunst) unserer Vorstellungskraft? Dies hat wohl schon der
älteste Evangelist (Markus) gespürt und sein Evangelium ein
wenig eigenartig enden lassen. Und bei uns Christen? Verwei-
sen wir eher auf Karfreitag oder auf Ostern? Was lässt sich
davon an uns ablesen? Der alte NietZsche hat es ja auf den
Punkt gebracht: „Bessere Lieder müssten sie mir singen, dass
ich an ihren Erlöser glauben lerne: erlöster müssten mir seine
Jünger aussehen!“ Vielleicht wäre heute, 100 Jahre später, da
zu ergänzen: „Weniger Angst sollten sie haben; sie dürften noch
mehr an den Menschen glauben - weil auch ihr Gott es getan
hat“. Lassen wir uns nicht entmutigen und glauben wir an den
Menschen und glauben wir daran, dass der Glaube auch heute
noch Wunder wirken und immer noch Berge versetzen kann.
„Klopft nur einmal bei den Menschen an, und es klingt so tief und
voll und menschlich zurück“ 
(Max Josef Metzger).
Für das Pastoralteam
Klaus Friedrich, Diakon

Rückblick auf die „Johann-Baptist–Hirscher Fahrt“ 
nach Rottenburg

Im vergangenen September jährte sich
zum 150. Mal Johann Baptist von Hir-
schers Todestag. Das Interesse am
Leben und Wirken des berühmtesten
Sohnes unserer Gemeinde führte eine
stattliche Reisegesellschaft zusammen.
Für unseren leider erkrankten Pfarrer
Michael Stork übernahm Diakon Klaus
Friedrich umsichtig die Reiseleitung in
die Bischofsstadt. Ziel war das Diözes-
anmuseum Rottenburg mit seiner Hir-

scher-Sonderausstellung „Glaube – Kunst – Hingabe“.
Schon die Hinfahrt war ein Eintauchen in die Zeit, in der Hirscher
lebte, ließ doch Franz Schellinger das Leben der einfachen Leu-
te und des Adels, Politik und Revolution und die Situation der
Kirche in dieser Zeit farbig und kundig vor uns auferstehen. Das
war ein von allen sehr willkommener „Vorkurs“, ohne den die in
Rottenburg folgende „Vorlesung“ bei Weitem nicht so gewinn-
bringend gewesen wäre.
Im Museum begrüßte uns Dr. Milan Wehnert als besonders will-
kommene Gäste aus der Heimatgemeinde Hirschers und ver-
band die Grüße von Dr. Melanie Prange, der Leiterin des
Museums, mit dem Nachlass des Eintrittsgeldes für die Bodneg-
ger – das die Reisegesellschaft gerne der Blumenkasse in der
Kirche zu gute kommen ließ.
Dr. Wehnert öffnete uns anhand weniger, kostbarer Bilder, die
Hirscher zeigten oder die er gesammelt hatte, die Augen für die
außerordentliche Bedeutung dieses Mannes, dessen theologi-
scher Weitblick, Kunstverständnis und soziales Wirken außer-
halb Deutschlands viel bekannter ist, als in seiner Heimat (mea
culpa gilt da für uns Bodnegger).
In der Kürze der Zeit verstand es Herr Dr. Wehnert auf alle unse-
re Fragen einzugehen: Weshalb trägt Hirscher das Adelsprädi-
kat? Nach welchen Gesichtspunkten hat Hirscher Kunstwerke
gesammelt? Weshalb ist die Ravensburger Schutzmantelma-
donna (Hirscher-Madonna) nicht in der Ausstellung?…

Es folgte eine kurze Mittagspause,
Spaziergang durchs Städtle und ein
Blick in den bischöflichen Dom – schon
ging es auf die Heimfahrt.  Nicht nur
von den hinteren Plätzen im Bus wird
berichtet, dass dieser schöne, anre-
gende, informative Tag nur ein erster
Teil sein kann. Eine zweite Fahrt, dies-
mal ins „ganze“ Diözesanmuseum, zur
St. Moritzkirche und zur Sülchenkapel-
le in Rottenburg und ein Blick ins Zwie-
falter Münster wird sehr gewünscht.
Erste Anmeldungen liegen schon vor. 

Siegbert Groß

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
*Für Oberschwaben Europa mitgestalten

Seniorenforum Ravensburg
Gesprächsrunde mit Maria Heubuch (Bündnis 90/Die Grünen)
und Norbert Lins (CDU)
Freitag, 01.04.2016, 14.30 bis 16.30 Uhr
Ravensburg, Rathaus kleiner Sitzungssaal
*Kleine Seniorenakademie Ravensburg
Epoche des Barock (Teil 2)
Donnerstags, 07., 14., 21. und 28.04.2016, jeweils 14.30-16.15 Uhr
Ravensburg, Seniorentreff Hirschgraben
Leitung: Raimund Kolb
Frauenkonferenz zum Thema:
Von der Sehnsucht nach Nähe und/ oder Distanz
Samstag, 23.04.2016, 9.30 bis 13 Uhr
Ravensburg, Gemeindehaus Liebfrauen, Herrenstraße 12
Leitung: Anna Jäger und Tea

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Gartenstraße 99, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Gründonnerstag
24. März um 21 Uhr
„Wachet und betet“
Im Garten Getsemani erlebt Jesus die
schwersten Stunden seines Lebens.
Wir wollen Jesus für eine Stunde in die-
ser Nacht begleiten und uns einfühlen.
Wir wollen aber auch in diesem
Innehalten und Begleiten unser Leben,
unsere Probleme und unser Alltagsge-

schehen mit dem Leben und Wirken Jesu verbinden.
Im Gebet, Gesang und Stille wollen wir diesem nachspüren.
Gestaltet von der Schola

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Donnerstag, 24. März - Gründonnerstag
Tagesspruch:

Er hat sein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und
barmherzige Herr.
Psalm 111,4
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier,

Evang. Kirche Vogt
Pfarrer Brennecke 

19.30 Uhr Evang. Kirche Atzenweiler 
Gottesdienst mit Abendmahl, mit Traubensaft
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
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Männer pilgern
Am Samstag, 23. April 2016, findet die Männerwallfahrt mit
P. Hubertus Freyberg statt – zu Fuß vom Gottesberg in Bad
Wurzach zum Hl. Johannes Paul II. und zur Heiligen Pforte in
Regina Pacis in Leutkirch pilgern. 
Abmarsch beim Gottesberg in Bad Wurzach ist um 5.00 Uhr.
Um 11.30 Uhr ist die Hl. Messe in der Kapelle Regina Pacis
in Leutkirch. 
Bitte Vesper und Getränke für unterwegs mitnehmen. Das
Mittagessen ist nach der Hl. Messe im Tagungshaus. 
Anmeldungen für das Mittagessen bitte bis 9.4.2016 unter
07561 8210 (Tagungshaus ). 
Tagungshaus Regina Pacis, Bischof-Sproll-Straße 9, 88299
Leutkirch, regina-pacis@tagungshaus.net



Freitag, 25. März - Karfreitag
Tagesspruch:
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben.
Johannes 3,16

9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, mit Wein
Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“
bestimmt. 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier
Evang. Kirche Vogt
Pfarrer Bürkle

Sonntag, 27. März - Ostersonntag
5.00 Uhr Osternachtfeier 

Evang. Kirche Vogt
Pfarrer Brennecke

10.15 Uhr Evang. Kirche Atzenweiler
Familiengottesdienst mit Begleitung des Öku-
menischen Chores
Pfarrer Bürkle

10.15 Uhr Familiengottesdienst
Evang. Kirche Vogt
Pfarrer Brennecke

Montag, 28. März - Ostermontag
10.15 Uhr Gottesdienst 

Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle
Die Gemeinde Vogt  ist zum Gottesdienst nach
Atzenweiler eingeladen.

Mittwoch, 30. März
Kein Konfirmandenunterricht
Keine Probe des Ökumenischen Chores

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr

„einmalig und unglaublich“ - ein ganz besonderer Dank an
die MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut für ihr Engagement
und ihre Spende!
„das gibt’s nur einmal in Deutschland!“ - so ließ ich mir sagen,
war die erfreute Reaktion im Vorstand der MGV-Chorgemein-
schaft Grünkraut, als bei der Abrechnung der Adventskonzerte
vom vergangenen Jahr nach Abzug aller Unkosten für Musiker,
Solisten, Notenanschaffungen usw., nicht nur kein Zuschuss
benötigt wurde, sondern gar ein sehr namhafter Betrag von auf-
gerundet 400 € an die Evangelische Kirchengemeinde überwie-
sen werden konnte. Dieser wurde gemäß Beschluss des Chor-
vorstandes für das von den Konfirmanden der Gemeinde aus-
gewählte Missionsprojekt gespendet. 
Nicht genug! Ungläubiges Staunen gab es auch im Pfarramt
angesichts der Spendensummen, die an den beiden Konzerta-
benden Mitte Dezember von den Besuchern zusätzlich zum
bereits bezahlten Eintritt gespendet worden waren: Konnte dies
richtig sein, oder wurden da versehentlich etwa Gottesdienstop-
fer vom Adventssonntag mitgezählt? Nein, es stimmte! Nach ein-
gehender Prüfung aller Summen steht fest: An den beiden Kon-
zertabenden kam eine Spendensumme von sage und schreibe
804,59 € zusammen!
So können wir nun Dank des Engagements der Chorgemein-
schaft und ihrer immer wirklich schönen Adventskonzerte, dank
der Instrumentalisten und Solisten (die teils ausdrücklich auf ihre
Gage verzichteten, um das Projekt zu unterstützen!) und Dank
der immensen Spendenbereitschaft der Konzertbesuchenden
insgesamt eine Summe aus Spenden und Konzerterlös von über
1200 € an das Missionsprojekt weiterleiten. Dies ist wirklich aller

Ehren und vor allem des großen und ausdrücklichen Dankes
wert - Herzlichen Dank an die Chorgemeinschaft und alle Spender!
Die Summe wird in ganzer Höhe von der Kirchengemeinde wei-
tergeleitet für das von den Konfirmanden ausgewählte Projekt
des Lutherischen Weltbundes in Kolumbien. Hierbei geht es um
Befreiung, Betreuung und Begleitung ehemaliger Kindersoldaten. 
Manfred Bürkle

Tennisclub Bodnegg e.V.
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlau-
ben, wollen wir am ersten Aprilwochenende
die Frühjahrsinstandsetzung durchführen.
Termin:

Freitag, 1. April 2016 ab 14:00 Uhr
Samstag, 2. April 2016 ab 9:30 Uhr
Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer.
Mitglieder, die Arbeitsstunden ableisten möchten, nehmen bitte
Kontakt auf mit unserem neuen 2. Vorsitzenden Axel Klaffke
unter 0751/63936.
Der Vorstand

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Sonntag, 3. April 2016, 11.30 - 12.00 Uhr 
„Wir knüpfen aneinander an“
Kirche lädt ein - eine ökumenische Veran-
staltung in Ravensburg
Der Frauenbund Bodnegg wird daran teil-
nehmen.

Wir knüpfen aneinander an
Für eine EINLADENDE Kirche
Für eine GASTFREUNDLICHE Kirche
Für eine GLAUBWÜRDIGE Kirche
Wir wünschen uns, dass die katholische Kirche evangelischen
Christen die Kommunion in katholischen Gottesdiensten nicht
mehr verweigert.
Wir wünschen uns, dass die katholische Kirche ihren Mitgliedern
nicht mehr verbietet, am evangelischen Abendmahl teilzunehmen.
Ab dem 1. November 2015 bis zum Reformationsjubiläum 2017
jeden ersten Sonntag im Monat (11.30 - 12.00 Uhr).
Von der katholischen Liebfrauenkirche zur evangelischen Stadt-
kirche Ravensburg.
Wollen Sie sich beteiligen?
www.kirchelädtein.de
(mit Unterschriftenaktion und Blog)
Unterstützer der Aktion Veranstalter:

Wer an einer Fahrgemeinschaft interessiert ist, melde sich bitte
bei Hildegard Konrad, Tel. 2633 oder Paula Martin, Tel. 2656 an.
Ansonsten kann jeder selbst zu dieser Veranstaltung hingehen,
ohne Anmeldung.
Mittwoch, 13. April 2016, 20.00 Uhr Raum St. Martinus, 
Strömen - Jin Shin Jyutsu, mit Frau Längle 
Wie ich mein körperliches und seelisches Wohlbefinden fördern kann.
Jin Shin Jyutsu ist eine Jahrtausende alte Kunst  zur Harmoni-
sierung der Lebensenergie im Körper.
„Der beste Platz eine helfende Hand zu finden ist am Ende des

eigenen Armes“
Mary Burmeister
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Vereinsnachrichten

Bodnegg



JSJ ist leicht anwendbar und lässt sich gut in den Alltag integrieren.
Die Kunst beruht auf dem Wissen, dass alles, was wir für ein
gesundes, glückliches, gelingendes Leben brauchen, in uns
angelegt ist. Durch das Berühren unserer „Energieschlösser“
können wir unsere Lebensenergie aktivieren und Disharmonien
auflösen.
Jin Shin Jyutsu berührt Körper, Geist und Seele.
Zur Ausübung von JSJ, oder auch kurz „strömen“ genannt, sind
außer unseren Händen keine weiteren Hilfsmittel nötig.
Mitglieder: frei
Nichtmitglieder: 3,- Euro

Termine

- Sonntag, 1. Mai 2016 - Maiwanderung mit Grillen - am Kol-
pinghaus - genauer Termin hängt noch von der Gottes-
dienstzeit ab. 

- Samstag, 7. Mai 2016 - Wertstoffsammlung 
Samstag, 7. Mai 2016 - IBK-Maiandacht in Meersburg
Zur Begrüßung der Gäste im Wein- und Kulturzentrum des Win-
zervereins Meersburg werden Kaffee und Zopfbrot gereicht,
aber auch andere Getränke werden erhältlich sein. Danach
besteht die Möglichkeit, unsere Stadt mit ihren Sehenswürdig-
keiten bei Führungen zu erkunden. Nach der Maiandacht treffen
wir uns wieder im Wein- und Kulturzentrum zum Abendessen
und gemütlichen Beisammensein.
Programm:
13:00 Uhr Eintreffen am Wein- und Kulturzentrum, Kronen-

straße 19 
Begrüßung 
Es werden Kaffee und Zopfbrot gereicht und kalte
Getränke angeboten

13:30 Uhr Beginn der Führungen 
1. Geführte Stadtführung durch die Oberstadt 
2. Geführte Fachwerkführung mit Information über
eindrucksvolle Bürgerhäuser mit Fachwerk 
3. Geführte Wanderung zu markanten Aussichts-
punkten

16:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche „Mariä, Heimsu-
chung“

17:30 Uhr Abendessen im Wein- und Kulturzentrum 
- Schinken mit Kartoffelsalat 
- Wienerle mit Kartoffelsalat
- Kartoffelsuppe

Bitte dringend bis 22. April bei Hans Peter, Tel. 2285 mit
Essens- und Führungswunsch anmelden!!

Samstag, 9. April 2016, um 20 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Bodnegg „Bodnegger Seele“ 
[boku] vergibt den 1. Kleinkunstpreis an Amateure 
Eigentlich wird dieser Preis vom Publikum vergeben, denn alle
Besucher haben Stimmrecht. Wir lassen uns alle von der Vielfalt
des Bühnenprogramms überraschen. Die Nachfrage ist bereits
jetzt groß, sichern Sie sich ihre Karten beim Vorverkauf im Welt-
café/Laden Rupp. Eintritt 8 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten
5 Euro. Reservierung (für Mitglieder) und Infos unter 07520-
914270 (zeitweise AB) und www.boku-bodnegg.de 

Nachbarschaftshilfe Bodnegg
Einladung zu unseren Terminen im April
Fortbildungsveranstaltung:
Thema: Älter und gesünder werden
Referent: Dr. med. Martin Braun, Langenargen
Termin: Dienstag, 12. April 2016, 

15.30-18.00 Uhr
(Beginn des Vortrags um 16.00 Uhr)

Ort: Kath. Gemeindehaus in Berg
Wir bilden wieder Fahrgemeinschaften. Abfahrt am „Engel“ Park-
platz um 15.00 Uhr.
Ich freue mich auf eure Anmeldungen.

Gruppenabend
Termin: Dienstag, 19. April 2016, um 19.00 Uhr, im Raum 
St. Martinus
Maria Legner

Theatergruppe
Dank Ihnen, einem begeisterten Publikum, war die Theatersaison
2016 wieder ein voller Erfolg. Hierfür bedankt sich die Theater-
gruppe ganz herzlich bei Ihnen. Einige Szenen werden Sie sicher
noch in Erinnerung haben.
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KOLPING

Donnerstag, 7.4. bis Sonntag 10.4. Kolpingausflug 
Wir fahren am 7. 4. 2016 um 7 Uhr bei der Sporthalle ab -
Ausweis nicht vergessen und für den Hotelaufenthalt an
Badekleidung und Bademantel denken.

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Im Namen des Männergesangverein Bodnegg, ganz großen
Dank an alle, die mitgeholfen haben und so das Theater Bod-
negg wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. 
Der Männergesangverein Bodnegg und seine Theatergruppe
wünschen Ihnen frohe Ostern und wir freuen uns, wenn wir Sie
im kommenden Jahr wieder begrüßen dürfen.
Klaus Kühn
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Stepaerobic/
Skigymnastik
Der Frühling naht und damit
auch das Ende von Step-Aero-

bic und Skigymnastik. Der Mittwoch vor Ostern ist der letzte Termin.
Ab Mittwoch, dem 13.4., beginnt der Lauftreff, ab Donnerstag, dem
14.4., der Nordic-Walking-Treff. Außerdem werden wir dieses Jahr
ab Mittwoch, dem 13.4., noch einen eMountainbike-Treff für
eMountainbikes anbieten. Näheres wird noch bekanntgegeben.
Abschließend danken die Skifreunde Bodnegg der Übungsleite-
rin Janina für die hervorragende Arbeit, die bis zum Schluss von
einer großen Zahl begeisterter Teilnehmer honoriert wurde.
Genauso danken wir den kurzfristig eingesprungenen Vertrete-
rInnen, besonders Karo für ihre Bereitschaft, uns zu helfen.
Wir wünschen allen einen schönen und gesunden Sommer.
Dieter Franke

Narrenzunft Bodnegg
Rückblick Jahreshauptversammlung der
NZ Bodnegg 
Am 12.03. fand die diesjährige JHV im Gast-
haus Amboss in Grünkraut statt.
Sylvia Uber begrüßte die zahlreich erschiene-
nen Mitglieder sowie Sven Stimmler und Manu-
ela Steinhauser von der NZ Vogt. Diese über-
nahmen die Entlastungen und die Wahlleitung.

Zu Beginn wurden die 100%-Springer mit einem T-Shirt belohnt,
bzw. mit der Erweiterung ihres Shirts um die Jahreszahl 2016.

Sabine Neher-Männer (leider nicht anwesend), Tina Schreibmül-
ler,  Klaus Schreibmüller,  Ruth Jazeschen, Helga Seitz und
Christof Fetscher erhielten zum 1. Mal das 100%-Shirt. Melanie
Uber zum 3. Mal und Thomas Fetscher, sowie Sylvia Uber schon
das 4. Mal! Vielen Dank allen für die rege Teilnahme!
Jeder Zunftrat gab nun einen ausführlichen Tätigkeitsbericht ab.
Danach folgte der Kassenbericht durch die Schatzmeisterin.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde die Entlastung des
Schatzmeister und des Zunftrates einstimmig beschlossen.
Bei den  anschließenden Wahlen wurden alle Zunftratmitglieder
einstimmig gewählt. Als neues Mitglied wurde Tina Schreibmül-
ler in den Zunftrat gewählt.
Es werden noch die Termine 2016/2017 bekannt gegeben. Die-
se sind auch auf der Homepage zu finden.
Sylvia Uber bedankt sich für den konstruktiven Verlauf der Ver-
sammlung und wünscht allen schöne Ostern. 
Sylvia Uber, Zunftmeisterin

reparieren -
spenden - bilden
Die Initiative „Reparatur
& Kaffee“ ist eine originel-
le Bereicherung des Bod-
negger Dorflebens. Sie tut
Gutes auf verschiedenen
Ebenen:  sie hilft 

- Ressourcen sparen,
- Kosten vermeiden und 
- Bildung vermitteln.

Wahrscheinlich bereitet es den „Ganzmachern“ sogar Freude zu
helfen und wieder etwas zum Funktionieren zu bringen.
Nun haben sie beschlossen, die freiwilligen Obolusse derer,
denen geholfen wurde, für einen guten Zweck einzusetzen. Dem
Verein „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“ wurden 200 € zur
Verfügung gestellt, um einem Kind den Schulbesuch zu ermögli-
chen. Davon kann z.B. ein Abiturient ein Schuljahresdrittel oder
ein Kindergartenkind ein ganzes Jahr Unterricht besuchen.
Ganz herzlichen Dank dafür!
Wolfgang Luckscheiter.

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
VdK-ADAC-Fahrtraining auch 2016
Praxistipps zum Thema Auto- oder

Motorradfahren und viel Gelegenheit zum persönlichen Üben
von gefahrenträchtigen Fahrsituationen gibt es beim VdK-
ADAC-Fahrtraining. Beim „Technik erleben - Training“ im ADAC-
Fahrsicherheitszentrum Hockenheimring wird beispielsweise
das Ausweichen bei plötzlich auftauchenden Hindernissen
geübt, ebenso die Bremstechnik in unterschiedlichen Variatio-
nen. Zudem werden die Grenzen der Fahrstabilität ausgelotet.
Buchung und weitere Informationen unter (06205) 292515 sowie
unter www.fsz-hockenheimring.de. 
Das Pkw-Basis-Training erfolgt in Stuttgart-Leonberg. Auch hier
werden die Gefahrenbremsung, das Slalomfahren, das Bremsen
auf einseitig glattem Untergrund und Weiteres geübt. Die Anmel-
dung erfolgt hier beim ADAC Württemberg unter (0711) 2800
21297 oder unter www.sicherheitstraining-stuttgart.de. VdK-Mit-
glieder erhalten jeweils einen deutlichen Preisnachlass. 

Die HypoVereinsbank ist bunt
Bis Anfang Juni sind in der Filiale der Hypo-
Vereinsbank in Ravensburg farbenstarke
Werke in Acryl auf Leinwand zu sehen. Die
Künstler mit Behinderung leben in der St.
Gallus-Hilfe (Stiftung Liebenau) und malen
in der Kreativwerkstatt der Liebenauer

Arbeitswelten in Rosenharz. In Vorbereitung auf die Ausstel-
lung haben die Führungskräfte der HypoVereinsbank Würt-
temberg Ost mit den Künstlern ein großformatiges Gemein-
schaftswerk geschaffen. Mit zahlreichen Gästen feierten sie
die Vernissage der Ausstellung „Das Leben ist bunt“.
Erika und Martin haben Besuch
Es war kaum ein Durchkommen im Marienplatz 61. Die Hypo-
Vereinsbank hatte zur Vernissage geladen. Das Interesse war
enorm. Im Eingangsbereich musizierte Rolf Frambach mit seiner
Combo von der Musikschule Ravensburg. Das Werk „Erika und
Martin haben Besuch“ verströmte heitere Gelassenheit und lud
zum Innehalten ein. Die Künstler mit geistiger Behinderung
waren mittendrin. Sie müssen ihre Werke nicht erklären. „Den
Künstlern ist es gelungen, in den Werken ihre Freude zum Aus-
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druck zu bringen“, staunte eine Besucherin. Ihr besonderer
Favorit ist der blaue Hirsch: „Surreal und doch Liebe pur.“
Farben begegnen sich
„Die Bilder haben eine Geschichte und wir kennen sie“, freute sich
Filialleiter Heiko Schmidt. Er war mit den Führungskräften der
HypoVereinsbank zum Malen in der Kreativwerkstatt. Eine Bilder-
schau erzählt von dem Tag im Atelier, mit Farben an den Händen.
Zusammen mit den Künstlern mit Behinderung haben die Mana-
ger das großformatige farbenstarke Werk „Das Leben ist bunt“
erschaffen. „Ein Bild mit Symbolkraft“, sagte Schmidt. Auf der
Leinwand begegnen sich die Farben, fröhlich, lebendig und bunt.
So leicht kann Inklusion sein
„Die Künstler in der Kreativwerkstatt haben keine Vorbehalte
gegenüber Formen und Farben. Sie probieren aus, schaffen
Übergänge, stoßen kreative Prozesse an, und so gewinnen die
Bilder an Tiefe“, informierte Kunsttherapeutin Irmgard Stegmann
von der Kreativwerkstatt. Schmidt ist von der Perfektion und Prä-
zision der Künstler beeindruckt: „Zum Beispiel Renate Hoff-
mann: Am Ende malte sie mit leichter Hand ihre Figuren auf die
Leinwand. Dann war alles gut. Das Bild war fertig.“
Das Leben ist bunt
Die Ausstellung der Kreativwerkstatt Rosenharz ist bis Anfang
Juni 2016 zu den Öffnungszeiten der Filiale der HypoVereins-
bank, Marienplatz 61, in Ravensburg zu sehen.

Gemeinsam mit Dr. Berthold Broll (hi. links), Vorstand der Stif-
tung Liebenau und Michael Worschischek (hi. rechts), Leitung
Bereich Arbeit und Bildung (St. Gallus-Hilfe) und Verena Rehm
(vorne links), Helfen und Spenden (Stiftung Liebenau), feierten
die Künstler und Mitarbeiter der Kreativwerkstatt Rosenharz in
der Filiale der HypoVereinsbank in Ravensburg die Vernissage
ihrer Ausstellung „Das Leben ist bunt“. Das großformatige Werk
im Hintergrund malten die Führungskräfte der HypoVereinsbank
Württemberg Ost gemeinsam mit den Künstlern mit Behinde-
rung. „Es war wie ein Besuch bei Freunden“, berichtete Matthias
Böhmer (hi.2.v.l.), Direktor der Niederlassung Württemberg Ost.
Heiko Schmidt (hi.3.v.r.), Filialleiter in Ravensburg, ist stolz auf
das Werk: „Das Bild hat eine Geschichte und wir kennen sie.“

Ein Applaus für die Künstler. Im Bild: Anita Bruder.

Mit seiner Combo der Musikschule Ravensburg begleitete Rolf
Frambach die Vernissage.

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige
Gesellschaft mbH und DRK Ortsverein Waldburg
Das besondere Geschenk: Leben retten
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Samstag, dem 26.03.2016
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
88289 Waldburg
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfassend und quali-
fiziert Auskunft zu allen Fragen und Themen „Die gesetzliche
Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt.
Dauer der kostenlosen Vorträge: ca. 2 Stunden.
Termine - kurz & bündig:
Altersrente – Wer? Wann? Wie(viel)?
14.04.2016 16:30 Uhr
Frauen und Rente – Wie bin ich abgesichert? 
28.04.2016 16:30 Uhr 
Meine Altersvorsorge – was habe ich schon, was brauche
ich noch? 
12.05.2016 16:30 Uhr
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn? 
19.05.2016 16:30 Uhr 
Rente & Steuern – was muss ich wissen?
02.06.2016 16.30 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und Ein-
kommensteuer Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten) 
Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. 
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Was sonst noch
interessiert



Telefon 0751/8808-0 oder, Fax 0751/8808-190  
E-Mail regio.rv@drv-bw.de
Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden. Für Betriebe, Institutionen und Verei-
ne: Wir kommen auch gern zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an!
Speziell für Schulen: www.retenblicker.de 
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den The-
men liegen auf dem Rathaus aus.

Saisoneröffnung im Automobilmuseum 
von Fritz B. Busch in Wolfegg 
Pünktlich zum Frühlingsanfang am 21. März startet das Automu-
seum Busch in Wolfegg in die neue Saison. In seine letzte, wie
man seit einigen Wochen weiß, denn Ende Oktober schließen
sich die Tore, und danach zieht die Sammlung von Fritz B. Busch
an ihren neuen Standort im Traktormuseum Bodensee um, wo
sie sich ab Frühjahr 2017 im neuen Rahmen präsentieren wird.
Vom 21. März bis zum 30. Oktober können die Besucher also
noch täglich von 10 – 17 Uhr auf einem nostalgischen Bummel
durch zwei historische Museumsgebäude am Wolfegger Schloss
ein Wiedersehen feiern mit jenen Fahrzeugen, mit denen sie
damals in den goldenen Wirtschaftswunderjahren die neu
gewonnene Freiheit und Mobilität entdeckten.
Mehr Informationen gibt es im Internet unter 
www.automuseum-busch.de

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Ostersonntag, 27. März, 10-17 Uhr: • Landfrauen kochen in der
Museumsküche • 14 Uhr: Ausstellungsführung „Die Schwaben-
kinder“
Ostermontag, 28. März, 10-17 Uhr: • Ostereier-Ausstellung,
Kunsthandwerker gestalten Ostereier • Vorführungen: Zuckerha-
sen-Herstellung, Glasbläser u.a. • Hasen- und Geflügelausstel-
lung • ganztags Bewirtung und hausgemachte Kuchen und Kaf-
fee • Ostereiersuche für Kinder (11.30, 13.00 und 14.30 Uhr) • 14
Uhr: Führung durch die Sonderausstellung „Mensch und Biene“
Osterferienprogramm für Kinder, jew. 11 – 16 Uhr (ohne
Voranmeldung, bei jeder Witterung): 
29. März: Frühlingstag - Die Natur erwacht: Frühlingssirup
herstellen, Vogel-Uhr basteln, Insektenhotel bauen, Frühstück
selbst gemacht (Getreide schroten, Obst schneiden, Müsli
mischen etc.), Märchen erzählen (14.30)
31. März: Rallye – ein Tag im Leben eines Bauern/einer
Bäuerin: Reparaturwerkstatt - feilen, nageln, hämmern; Früh-
jahrsputz - Boden schrubben, putzen; Hausarbeit - bügeln, man-
geln; Küchenarbeit - Brei kochen; Auf dem Feld - Weidenzaun
reparieren

Neu: Kursprogramm für Erwachsene: • 2. April, Baumschnitt •
9. April, Weiden flechten „Brot- oder Blumenkörbchen“ • 7. Mai;
Wilde Kräuter auf den Tisch • 11. Juni; Einführung in die Imkerei
• 25. Juni; Wilde Kräuter zum Wohlfühlen • 02. Juli; Einführung
in die Imkerei Weitere Kurse auf der Homepage: www.bauern-
haus-museum.de/aktuelles 

Museumspädagogik: Bunte Stoffreste und leichte Gardinen-
stoffe kann die Museumspädagogik für ihre Projekte verwenden
und freut sich über Ihre Materialien. Kontakt: Verena Amann, Tel.
07527-9550-13. Herzlichen Dank!

Jahreskarten erhalten Sie an der Museumskasse oder in der
Museumsverwaltung. 

Kontakt Bauernhaus-Museum Wolfegg: Tel. 07527-9550-0,
Fax: 07527-9550-10, info@bauernhaus-museum.de, www.bau-
ernhaus-museum.de, Öffnungszeiten Verwaltung: Mo-Do: 9 – 16
Uhr, Fr: 9 – 12 Uhr. Im März und April hat das Museum mon-
tags (außer Ostermontag) noch Ruhetag, ab Mai wieder
jeden Tag geöffnet.

DRK-Ortsverein Waldburg
Erste-Hilfe-Kurs
für alle Führerscheinklassen, Übungsleiter im Sportverein, Ersthel-
fer im Betrieb usw. Am Samstag, 2. April 2016, von 8.30 bis
16.15 Uhr, in Hannober (DRK-Vereinsraum alte Schule)
Kursgebühr 40.00 Euro

Anmeldung unter Tel. 0751560610 oder unter www.drk-rv.de,
Erst-Hilfe-Lehrgang
Info auch unter Tel. 07529 7282.

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. 07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax: 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz, VHS-Außenstelle Neukirch,
Tel. 07528 2581 oder neukirch@vhs-bodenseekreis.de

Mit Yoga den Tag begrüßen 
Der Kurs eignet sich für Einsteiger und Fortgeschrittene. Bitte
bequeme Kleidung, warme Socken, Decke, Yogamatte und -
falls vorhanden - ein Sitzkissen mitbringen.
Hanne Hick, Ergotherapeutin, Yogalehrerin, 14 Vormittage,
04.04.2016 - 18.07.2016
Montag, 09:00 - 10:30 Uhr (28 UE)
Kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 3 
KA301161NE / 112,00 EUR (inkl. Raummiete) (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
Yoga 
Bitte bequeme Kleidung, Stoppersocken, Decke oder Yogamat-
te mitbringen.
Renate Metz, 10 Abende, 04.04.2016 - 27.06.2016
Montag, 18:15 - 19:30 Uhr (16.67 UE)
Kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 3 
KA301153NE / 66,66 EUR inkl. Raummiete (gültig ab 9 Teilneh-
menden)
Yoga 
Bitte bequeme Kleidung, Stoppersocken, Decke oder Yogamat-
te mitbringen.
Renate Metz, 10 Abende, 04.04.2016 - 27.06.2016
Montag, 20:00 - 21:15 Uhr (16.67 UE)
Kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 3 
KA301154NE / 66,66 EUR inkl. Raummiete (gültig ab 9 Teilneh-
menden)
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